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Gewinner des 3. ASA Film Festivals ausgezeichnet

Das 3. ASA International Humanitarian Film Festival 
hat gestern Abend Festival-Preise in fünf Kategorien 
vergeben.

Bester Film UND Bester Kurzfilm - „Harbor“, von Paul 
Marques Duarte (Frankreich)

Bester Animationsfilm - „Mr Indifferent“ von Aryasb Feiz 
(Iran)

Beste Dokumentation - „Chickpeas with Sugar“ von 
Antonio Aguilar
 (Spanien)

Best Topic - „The girls are not brides“ von Taj-Biul Hasan, 
Novera Hasan Nikkon & Shyfoon Naher (Bangladesch)

KURZINHALTE

Harbor
Adèle, eine junge Englischlehrerin, entscheidet spontan, 
einen 15-jährigen  Migranten in ihrer Klasse aufzunehmen, 
der illegal an Bord einer Fähre nach Englang ist. Sie 
weiß nicht, welche Relevanz diese Geste haben wird und 
welche Konsequenten daraus erwachsen. 

Mr Indifferent
EIn vielbeschäftigter Mann, der ständig in Eile ist, zögert, 
anderen zu helfen, bis er auf eine ältere Dame an der 
Kreuzung trifft. 

Chickpeas with Sugar
Der Einmarsch nationalistischer Truppen in Málaga 
steht unmittelbar bevor. Eine Frau und ihre vier Töchter 
bereiten sich auf einen langen Fußweg vor, um nach ihrem 
Ehemann zu suchen. Zu Überleben wird zum Hauptziel.

The girls are not brides
Die Kinderheirat ist in Bangladesch ein starker sozialer 
Brauch. Das Land weist die vierthöchste Kinderheiratquote 
der Welt auf. Aufgrund des kulturellen Umfelds werden 
Mädchen hier als wirtschaftliche Belastung angesehen 
und es wird erwartet, dass sie sehr jung heiraten.
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Am Sonntag, dem 10. November 2019, wurden Preise 
im Audimax der Bauhaus-Universität verliehen. Auch 
Weimars Bürgermeister Ralf Kirsten war dabei. 

Die Jury des Festivals bestand aus: 

• Jakob Hüfner, er hat die Professur für Crossmediales 
Bewegtbild an der Bauhaus Universität inne.

•  Schauspieler Andreas Nickl

•  Die California State University, Fresno 
    (wird online zugeschaltet)

Festivalleiter war erneut Majid Mousahebi. Er ist selbst 
Filmemacher und Autor und hat bereits im Iran Festivals 
ausgerichtet. 


